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Mach dein Ding
  Interview
  Promi im 

Gespräch

   Niederbayern hautnah                                      Feiern, sporteln und genießen in der Region

   Ausbildung + Studium                             Infos, Tipps und Storys aus der Praxis                                         

+ 

FREIZEIT-
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So erreichen Sie die Besten!

„Von Beginn an arbeiten unsere  
Auszubildende in einer der nieder­
bayerischen Filialen mit. Unsere  
Handels fachwirte bilden wir zu  
Führungskräften von morgen aus.“ 

Bewährte Qualität: 
 • hochwertiges werbeumfeld dank  
sachlich fundiertem redaktionellen 
Content mit  hohem Informations- und 
Nutzwert

 • ihK für Niederbayern in Passau als 
Herausgeber steht für Seriosität und 
Verlässlichkeit

 • crossmediale  reichweite 
für eine  mehrdimensionale 
Zielgruppenansprache

Nah aN der ZielgruPPe:
 • kostenfreie Verteilung an  Schulen, 
auf Bildungsmessen etc.

 • direkte ansprache der 
 nieder bayerischen Abiturienten

 • zielgruppengerechtes layout mit 
 attraktiven Illustrationen und Bildern

 • Best-Practice-reportagen für 
lebens nahe Einblicke in Unternehmen 
und berufliche Möglichkeiten in der 
Region

 
StarKeS iMage alS 
 arBeitgeBer:
 • ansprechender Magazincharakter 
für  effizientes Employer Branding und 
Recruiting

 • rechtzeitige ansprache durch 
 Erscheinungsdatum im Februar 2019

 • Vorsprung im wettbewerb um 
 qualifizierte Nachwuchskräfte
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Ihre Vorteile

Passau
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Dingolfi ng-

Landau

B A Y E R I S C H E R  W A L D
G Ä U B O D E N

Landkreis
Freyung-Grafenau

Landkreis
Passau

Bäderdreieck
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Landshut

Landshut

Eggenfelden

Pfarrkirchen

St. Martin

Stadtturm

St. Stephan
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Großer Arber

Landkreis
Straubing-

Bogen

Landkreis
Regen

Straubing

Landkreis
Rottal-Inn

Donau

Inn

Rott

Isar
Vils

Regen

Ilz

Landkreis
Deggendorf

Deggendorf

Landau
Dingolfi ng

Regen

Grafenau

FreyungLandkreis
Kelheim

Kelheim

Auflage  
10.000

VertrieB:
 • direkte Verteilung an Schülerinnen 
und Schüler aller Gymnasien, Fach- 
und  Berufsoberschulen im IHK-Bezirk 
 Niederbayern und an die herausgebende 
IHK

 • verschiedene Bildungsmessen 
(überregional) 

 • Veranstaltungen der ihK Niederbayern 
und anderer  
Institutionen

herauSgeBer:
IHK für Niederbayern in Passau 

auFlage: 
10.000

ForMat: 
DIN A4,  
durchgehend farbig

erScheiNuNgSweiSe:
jährlich, sechste Ausgabe  
im Februar 2019

3,90 EUR

und  duales  studium
ausbildung

2019/20
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bayern]
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Gespräch

   Niederbayern hautnah                                      Feiern, sporteln und genießen in der Region

   Ausbildung + Studium                             Infos, Tipps und Storys aus der Praxis                                         

+ 
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Benita Pol lozek ,  Bez irk s le i ter in  
Niederbayern be i  Deichmann SE



Inhalt – BeruFSwelteN

Vielseitige chancen in  
Niederbayern

liebens- und 
 lebenswert! 
regioNale wirtSchaFt
 • Welche Branchen sind in der Region 
vertreten?

 • Wo werden Fachkräfte gesucht?

 • Interviews mit Personal-
verantwortlichen regionaler  
Unternehmen 

Kultur uNd FreiZeit
 • wo ist was los in der Region? 

ProMi-iNterView
 • Berühmte töchter und Söhne  
der  Region sprechen über ihren  
Beruf und ihre Heimat
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INTERVIEW LEBEN IN NIEDERBAYERN

LEBEN IN NIEDERBAYERN INTERVIEW

dipolo: Wie kommt es, dass ihr zusammen Musik macht?

Karin: Judith, Hilde und ich haben dasselbe Gymnasium 

besucht und haben da schon zusammen Musik gemacht. 

Wir haben also gewusst, dass wir musikalisch und auch 

so gut harmonieren. 2011, vier Jahre nach dem Abi, war 

ich auf einem Konzert und hab mir gedacht: „Eine eigene 

Band, das wär’s“. Gleich danach hab ich alle angerufen – 

drei Wochen später war die erste Probe. Tine ist dann 

letztes Jahr dazugestoßen.

dipolo: Und es läuft richtig gut mit eurer Musik …

Karin: Ja, vor allem macht es viel Spaß. Diese Freude an 

der Musik wollen wir auf der Bühne transportieren. Eine 

bestimmte Zielgruppe haben wir nicht, unsere Musik soll 

jeden ansprechen – entsprechend bunt gemischt ist auch 

Interview mit den Blechbixn

Blech, Beats und 

geballte Frauenpower 

Kar in ,  Judith ,  Hi lde und T ine – das s ind d ie B lechbixn ,  d ie mit schmis s igen Rhy thmen 

und rot z f rechen Tex ten in mark igem Dia lek t ihr Publ ikum begei s tern .  Gerade tour t 

das  temperament vol le B lasmus ik-Quar tet t in High Heel s  und Lederhosen mit se inem neuen A lbum 

„ Aus .  Äpfe .  Amen“  durch Bayern .  d ipo lo hat d ie v ier  get rof fen und mit ihnen über moderne 

Volk smus ik ,  Mundar t und ihren Er z iehungsauf t rag in Sachen Männer gesprochen .

BLECHBIXN 

Bereits seit der Schule befreundet, 

starteten die Blechbixn 2011 ihre 

musikalische Bandkarriere und 

krempeln seitdem die männerdo-

minierte, traditionelle Blasmu-

sikszene um. Einen ihrer ersten 

Auftritte hatten die „bayerischen Spice- bzw. Brassgirls“ als 

Vorband von LaBrassBanda. Seitdem waren sie in zahlreichen 

Fernsehsendungen zu sehen und konnten bei der bayeri-

schen Talentshow „Mia san mia“ sogar 

die Siegertrophäe mit nach Hause 

nehmen. Nach ihrem Debütalbum 

„Großstadt� aba“ ist im Oktober 

2017 „Aus. Äpfe. Amen“ 

erschienen, mit dem sie durch 

Bayern touren. 

STECKBRIEF
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DIE BLECHBIXN ÜBER …

… Berufswahl: 

Einige von uns wussten schnell, was sie beru� ich machen 

wollten. Bei anderen hat es länger gedauert. Was hilft, ist 

Verschiedenes auszuprobieren und sich mit anderen auszu-

tauschen. 

… die Arbeit im Alltag und auf der Bühne: 

 Beides ähnelt sich – egal ob wir als Lehrerinnen Schülern 

etwas erklären oder den Männern von der Bühne aus. Mit 

denen muss man manchmal genauso reden. Unsere pädago-

gische Ausbildung kommt uns da zugute. 

… künftige Projekte: 

Eigene Konzerte, Festivals, weiterhin Spaß haben – wir 

schauen, wo es uns hinträgt. 

INFO

unser Publikum. Selbst Metal-Fans können auf unsere 

Musik abtanzen. 

dipolo: Ihr schreibt eure Songs selbst. Warum auf 

Niederbayerisch?

Judith: Dass es in die bayerische Richtung geht, war 

schon bei den ersten Proben klar. Wir singen in Mundart, 

weil es authentisch ist und nur so rüberkommt, was wir 

vermitteln wollen. 

dipolo: Wie reagiert das des Bayerischen nicht mächtige 

Publikum auf euch? 

Hilde: Kürzlich war ein Pärchen aus dem Norden bei einem 

unserer Auftritte – das meinte zwar, es hätte nicht alles ver-

standen, aber die Musik, die Energie und die Ausstrahlung 

haben ihnen so viel Spaß gemacht. Was wir genau erzählt 

haben, sei dabei gar nicht so wichtig gewesen. 

dipolo: Eure Texte sind ja recht bissig, auf eurer Homepage 

ist von einem „Erziehungsauftrag in Sachen Männer“ zu 

lesen. Was sind eure Botschaften?

Hilde: Erziehungsauftrag tri� t's ganz gut. Da müssen die 

Männer schon „a bissl dro glamn“ und sich anhören, was 

sie falsch machen. Ich glaub, das zeigt auch Wirkung – 

manchmal. (lacht)

Karin: Die Texte sind alle augenzwinkernd gemeint. 

Blasmusik ist männerdominiert; es gibt nicht viele 

Frauenbands. Daher haben wir uns der Frauenthemen 

angenommen.

dipolo: Und was braucht eurer Meinung nach moderne 

Volksmusik?

Tine: Die Verbindung aus Tradition und Moderne. Wir 

spielen sehr traditionelle Instrumente – Blechblasinstru-

mente und Akkordeon –, verbinden die aber mit Rhythmen 

wie Samba, Salsa, Boogie oder Balkan-Beats. Früher war 

Volksmusik nur was für alte Leute, junge Leute fanden das 

uncool. Jetzt ändert sich das. Es gibt mittlerweile viele 

Bands, die das Thema ganz neu aufgreifen.

dipolo: Wie scha� t ihr es, Beruf – ihr seid ja alle Lehre-

rinnen – und Musik unter einen Hut zu bekommen? 

Karin: Unter der Woche gehen wir unserem Beruf nach, 

am Wochenende ist Bixn-Zeit. 

Hilde: Letztlich funktioniert 

das so gut, weil wir alle an 

einem Strang ziehen – sonst 

könnte man das auf Dauer nicht 

machen. Wir geben alle alles für die Band.

Tine: Das ist zwar schon recht stressig, aber auch sehr 

schön. Ein guter Ausgleich.

dipolo: Also möchtet ihr auf euren Beruf nicht verzichten?

Judith: Mit der Musik kann es auch schnell wieder vorbei 

sein. Daher ist es wichtig, ein zweites Standbein zu haben. 

Dadurch dass wir alle einem festen Job nachgehen, sind 

wir nicht angewiesen auf die Musik. Dadurch macht das 

noch viel mehr Spaß. 

Karin: Ich £ nde es wichtig, dass man nach der Schule 

studiert oder eine Ausbildung macht. Wir haben alle etwas 

Solides gelernt. Deshalb sind wir auch so locker.

dipolo: Ihr seid viel unterwegs, was bedeutet euch Heimat?

Karin: Das ist ein wichtiges Thema. Wenn man unterwegs 

ist, weiß man erst, was Heimat bedeutet. Wir sind alle sehr 

bodenständig und heimatverbunden – und das wird wahr-

scheinlich auch immer so bleiben. 

Bayerische Blasmusik ist keineswegs 

reine Männersache. Das beweisen die 

energiegeladenen Blechbixn, wenn sie 

mit kräftigen Beats, Charme und viel 

Humor die Bühne rocken.
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schen Talentshow „Mia san mia“ sogar 

die Siegertrophäe mit nach Hause 

nehmen. Nach ihrem Debütalbum 

„Großstadt� aba“ ist im Oktober 

Letztlich funktioniert 

das so gut, weil wir alle an 

einem Strang ziehen – sonst 

könnte man das auf Dauer nicht 

nehmen. Nach ihrem Debütalbum Du 

möchtest 

die Blechbixn 

live erleben? 

Dann mach mit beim
    

Gewinnspiel 

auf S. 80/81!
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FACHINFORMATIKER DUALE AUSBILDUNG

DUALE AUSBILDUNG FACHINFORMATIKER

INFO

Fachinformatiker – Anwendungsentwicklung

Das vernetzte Zuhause 

mitgestalten 

Smar thome i s t  e iner der ak tuel len Trends in der Gebäudetechnik .  Ver schiedene 

e lek t roni sche Geräte und Sensoren tauschen per Funk Daten aus und regeln etwa 

die Heizung ,  d ie Ja lous ien oder das S icherheit s s y s tem. In d ie sen spannenden 

Bere ich taucht Fabian Kobler in se iner Ausb i ldung zum Fachinformat iker 

für Anwendungsentwick lung bei  der Kermi GmbH ein .
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Dem vernetzten Zuhause verhilft der 

angehende Fachinformatiker Fabian 

Kobler durch maßgeschneiderte Software 

zur reibungslosen Kommunikation.

D
as Unternehmen hat sich auf Gebäudetechnik spezia-

lisiert, beispielsweise werden am Plattlinger Standort 

Heizkörper, Wärmepumpen und Duschkabinen pro-

duziert – und nun auch Smarthome-Systeme. „In 

diesem Bereich gibt es als Fachinformatiker so viele Möglich-

keiten, selbst Ideen einzubringen und Software zu entwickeln. 

Das macht großen Spaß“, freut sich Fabian Kobler. Er steht kurz 

vor dem Abschluss seiner Ausbildung, die er statt in drei in nur 

zweieinhalb Jahren absolvieren wird. „Dank meines Fachabiturs 

im Bereich Technik und guter Noten in der Berufsschule hätte 

ich sogar auf zwei Jahre verkürzen können, aber da geht mir 

zu viel Sto�  und Zeit ab“, � ndet er.

Neben dem Lernen für die IHK-Abschlussprüfung ist  

der 20-Jährige gerade intensiv mit seinem Abschlussprojekt 

beschäftigt. „Innerhalb von 70 Arbeitsstunden muss ich hierfür 

selbstverantwortlich ein Projekt in meinem Ausbildungsbe-

trieb umsetzen und meine Schritte in einer Dokumentation 

festhalten“, erklärt er. „Meine Aufgabe ist es, das Onlineportal 

für Privatkunden und Fachpartner auf der Kermi-Homepage 

zu erweitern. Bisher sind dort Fach� rmen aus dem Heiz- und 

Sanitärbereich gelistet, mit denen wir zusammenarbeiten. Das 

Onlineportal soll so ergänzt werden, dass Kunden auch gezielt 

nach unseren Produkten suchen können – hierfür werde ich die 

Programmierung leisten.“

Zunächst hat sich der Auszubildende mit den beteiligten 

Fachbereichen von Kermi abgesprochen, um deren Wünsche 

und Vorschläge aufzunehmen. „Danach ging es um die Frage, 

wie ich das Projekt umsetze. Ich erstellte ein Konzept für die 

Anforderungen, einen strukturierten Zeit- und Arbeitsplan 

und ein Diagramm, wie die Programmierung aussehen soll“, 

beschreibt Fabian Kobler. Für deren Umsetzung arbeitet er mit 

unterschiedlichen Programmiersprachen wie C#, Java Script 

oder HTML – „ideal für ein solches Abschlussprojekt“. Sowohl 

seinem Ausbildungsbetrieb als auch dem Prüfungskomitee der 

IHK wird er dieses präsentieren, um zu beweisen: Ich bin bereit 

für den Beruf des Fachinformatikers.

GRUNDLAGEN SCHAFFEN

Zweieinhalb Jahre des praktischen wie theoretischen Lernens 

liegen nun bereits hinter dem 20-Jährigen. Im September 2015 

begann er seine Ausbildung bei Kermi. „Am Anfang arbeitete ich 

mich in die Grundlagen der Netzwerktechnik und des Aufbaus 

von Computersystemen ein“, erinnert er sich. In der Abteilung 

IT-Systeme gehörte es zu seinen Aufgaben, die � rmeninternen 

Systeme zu warten, PC-Arbeitsplätze einzurichten und bei Pro-

blemen mit Hardware wie Computern oder Druckern zu helfen – 

sowohl den 1.400 Kollegen vor Ort in Plattling als auch per 

Fernwartung den Mitarbeitern der Schwester� rmen im Verbund 

der Arbonia-Gruppe, zu der Kermi gehört. 

In der Berufsschule erweiterte Fabian Kobler das Basiswissen 

für seine spätere Tätigkeit. „Dazu gehörten IT-spezi� sche Themen 

wie Anwendungsentwicklung, Programmiersprachen oder IT-

Systeme, aber auch Arbeitsgrundlagen und Projektplanung sowie 

betriebswirtschaftliche Prozesse“, erklärt er.

ALS PROBLEMLÖSER GEFRAGT

Waren die Grundlagen gescha� en, wechselte der Auszubildende 

in die IT-Abteilung „Organisation und Entwicklung“. Neben der 

Arbeit mit Unternehmenssoftware wie SAP beschäftigte sich 

der angehende Informatiker hier intensiv mit Smarthome: „Ich 

konnte tief ins Thema einsteigen und Software verändern oder 

eigene entwickeln – zum Beispiel für Aktoren.“ Diese Geräte 

vernetzen die Schaltzentrale des Smarthomes zum Beispiel mit 

der Heizung oder den Jalousien. Der Nutzer gibt etwa per App 

den Befehl, die Heizung wärmer einzustellen, oder sie wird 

automatisch für eine gewünschte Temperatur reguliert. Die 

zentrale Station sendet dafür per Funk ein sogenanntes Tele-

gramm an den Aktor, der daraufhin die mechanische Arbeit 

auslöst – die Heizung heizt mehr oder weniger. 

„Ich bin dafür zuständig, dass diese Kommunikation reibungslos 

funktioniert. Es war eine tolle Erfahrung, als Auszubildender 

selbst tüfteln zu können und eigenständig zu überlegen, wie ich 

ein Problem löse. Jeder in der Abteilung bringt sich mit seinen 

Ideen ein und ich war von Beginn an gut eingebunden“, erzählt 

er stolz.

MAN LERNT NIE AUS

Bereits als Schüler bastelte er gerne an Computern, das Fach 

Informatik an der Fachoberschule faszinierte ihn besonders. 

Nun, kurz vor seinem Abschluss, kann er sicher sagen: „Pro-

grammieren ist so vielseitig und spannend: Ich habe genau die 

richtige Ausbildung für mich gefunden.“ 

Nach seinem Abschluss wird er voraussichtlich bei Kermi 

bleiben und sieht sich noch lange nicht am Ende seines Lernpro-

zesses: „Ich könnte mir vorstellen, ein Studium aufzunehmen 

oder eine Weiterbildung zu machen – ich möchte in meinem 

Beruf noch viel dazulernen.“ 

„Im Berei
ch Smarth

ome gibt 
es als 

Fachinfor
matiker s
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Das macht
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In seiner Ausbildung bei der Kermi GmbH in Plattling spezialisiert er sich im 

Bereich Anwendungsentwicklung insbesondere aufs Programmieren.

Als Abschlussprojekt seiner Ausbildung programmiert der 20-Jährige 

eigenständig eine Erweiterung für das Online-Kundenportal von Kermi.

AUSBILDUNGSBERUF: 

FACHINFORMATIKER – 

ANWENDUNGSENTWICKLUNG

Unternehmen: Kermi GmbH

Reguläre Dauer: 3 Jahre
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Inhalt – arBeitS- und leBeNSort

Jetzt online 
Probe lesen! 
www.dipolo.de
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dualeS StudiuM 
 • Was ist ein duales Studium  
und welche Angebote gibt es?

 • Best-Practice-Reportagen 

auS-  uNd   weiterBilduNg
 • Wie läuft eine ausbildung ab,  
welche Zusatzqualifikationen  
gibt es?

 • Welche weiterbildungsmöglichkeiten 
bestehen?

 • Best-Practice-Reportagen 

SerVice
 • wie und wo finde ich die Infos für 
 meinen wunschberuf?

 • wie bewerbe ich  
mich richtig?

in enger  
 Kooperation  

mit Ihrer  
ihK
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1. Maßgeblich für die Durchführung des Auftrages sind die Festlegungen 
der jeweils gültigen Anzeigenpreisliste einschließlich der allgemeinen 
Geschäftsbedingungen.

2. Für rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes bzw. der Druck-
legung ist der Werbungtreibende verantwortlich. Der Anzeigenkunde 
verpflichtet sich zur Abgabe einer professionellen Druckunterlage 
(druckfähiges HiRes-PDF 300 dpi Euroskala). Zusätzliche Farben in der 
Druckunterlage, die vorher nicht in Auftrag gegeben wurden, führen 
zu einem entsprechenden Aufschlag gemäß den Preisangaben in 
den Mediadaten, sollte der Werbungtreibende nicht umgehend nach 
Anmahnung eine der Bestellung entsprechende Druckvorlage abgeben. 
Freiwillige und kostenlose Zusatzleistungen des Verlages (z. B. Eintrag 
in ein Inserentenverzeichnis) berechtigen die Inserenten zu keinerlei 
Ersatzansprüchen und Einwirkungsmöglichkeiten und dürfen in keinem 
Zusammenhang mit den kostenpflichtigen Anzeigen gesehen werden. 
Anzeigenkunden würden darauf schriftlich aufmerksam gemacht 
werden und können vorher rechtzeitig eine Beteiligung ablehnen.

3. Für sämtliche Anzeigen-, Beilagen- und Beihefter-Aufträge behält 
sich die Anzeigenverwaltung die Ablehnung nach einheitlichen 
Grundsätzen auch nach Beginn der Insertion wegen des Inhalts, der 
Herkunft oder der technischen Form vor, ohne dass dadurch Schaden-
ersatzansprüche geltend gemacht werden können. Die Ablehnung, die 
nicht begründet zu werden braucht, wird dem Auftraggeber mitgeteilt.

4. Anzeigenaufträge, Änderungen und Abbestellungen müssen schriftlich 
vorgenommen werden. Anzeigen-Stornierungen sind nach jeweilig 
genanntem Anzeigenschluss nicht mehr möglich.

5. Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der 
Auftraggeber trägt die Verantwortung für die Richtigkeit der zurück-
gesandten Probeabzüge. Sendet der Auftraggeber den ihm rechtzeitig 
übermittelten Probeabzug nicht bis zum angegebenen Termin zurück, 
so gilt die Genehmigung zum Druck als erteilt.

6. Anzeigenabschlüsse sind innerhalb eines Jahres nach Vertragsab-
schluss abzuwickeln.

7. Für die Aufnahme von Anzeigen in bestimmten Nummern, bestimmten 
Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der Druckschrift wird keine 
Gewähr geleistet, es sei denn, dass der Auftraggeber die Gültigkeit des 
Auftrages ausdrücklich davon abhängig gemacht hat.

8. Der Ausschluss von Mitbewerbern kann nicht zugesichert werden.
9. Der Verlag gewährleistet die drucktechnisch einwandfreie Wieder-

gabe der Anzeige. Der Auftraggeber ist bei ganz oder teilweise 
unleserlichem Text, unrichtigem oder unvollständigem Abdruck der 
Anzeige zu einem Ersatzanspruch berechtigt, es sei denn, dass durch 
die  Mängel der Zweck der Anzeige unerheblich beeinträchtigt wird; 
fehlerhaft gedruckte oder fehlende Kennziffern beeinträchtigen den 
Zweck der Anzeige nur unerheblich. Der Schadenersatzanspruch 
beschränkt sich in jedem Falle jedoch auf das Recht, die kostenlose 
Wiederholung der Anzeige im nächsten Jahr zu verlangen.

10. Sind etwaige Mängel bei den Druckunterlagen nicht sofort erkennbar, 
sondern werden diese erst beim Druckvorgang deutlich, so hat der 
Werbungtreibende bei ungenügendem Abdruck keine Ansprüche. 
Treffen beschädigte Druckunterlagen erst unmittelbar vor Drucklegung 
des Blattes bei der Anzeigenverwaltung ein, so hat der Werbung-
treibende die aus den erforderlichen Sonderbemühungen entstehen-
den Kosten zu tragen.

11. Die Pflicht zur Aufbewahrung von Druckunterlagen endet acht  
Wochen nach Erscheinen der letzten Anzeige, sofern nicht ausdrück-
lich eine andere Vereinbarung getroffen worden ist.

12. Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die 
Anzeige in der beim Verlag üblichen Form gesetzt und die tatsächliche 
Abdruckhöhe der Preisberechnung zugrunde gelegt.

13. Der Besteller trägt die Kosten für Film- bzw. Lithoanfertigungen und 
sonstige Druckunterlagen sowie für von ihm gewünschte oder zu 
vertretende Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführungen. 
Diese Kosten werden gesondert berechnet.

14. Die Werbungmittler und Werbeagenturen sind verpflichtet, sich in 
ihren Angeboten, Verträgen und Abrechnungen mit den Werbung-
treibenden an die Preisliste des Verlages zu halten. 

15. Bei Chiffreanzeigen stellt die Anzeigenverwaltung ihre Einrichtungen 
für die Entgegennahme, Verwahrung und möglichst beschleunigte 
Aushändigung etwa eingehender Angebote zur Verfügung. Eine 
Gewähr für die Verwahrung und rechtzeitige Weitergabe der Ange-
botsschreiben wird nicht übernommen. Ansprüche auf Wandlung, 
Minderung oder Schadenersatz wegen Verlust oder Verzögerung in der 
Aushändigung derartiger Durchgangsschreiben sind ausgeschlossen.

16. Im Falle höherer Gewalt erlischt jede Verpflichtung auf Erfüllung von 
Aufträgen und Leistung von Schadenersatz. Insbesondere wird auch 
kein Schadenersatz für nicht veröffentlichte oder nicht rechtzeitig 
veröffentlichte Anzeigen, Beihefter und Beilagen geleistet.

17. Bei Änderung der Anzeigenpreise treten die neuen Bedingungen auch 
bei laufenden Aufträgen sofort in Kraft, sofern nicht ausdrücklich eine 
andere Vereinbarung getroffen worden ist.

18. Die Anzeigenverwaltung liefert nach Erscheinen der Anzeige kostenlos 
einen Belegausschnitt. Kann ein Beleg nicht mehr beschafft werden, 
so tritt an seine Stelle eine Fotokopie.

19. Die Anzeigenverwaltung ist unter wichtigen Umständen berechtigt, 
auch während der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses das Erscheinen 
weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein ursprünglich vereinbartes 
Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages und von dem 
Ausgleich offenstehender Rechnungsbeträge abhängig zu machen, 
ohne dass hieraus dem Auftraggeber irgendwelche Ansprüche gegen 
die Anzeigenverwaltung erwachsen.

20.  Alle Rechnungen sind nach Hefterscheinen rein netto innerhalb 
von 14 Tagen fällig. Zahlungen sind ohne Abzug in Euro zu leisten. 
Bei Zahlungsrückständen werden nach Ablauf von vier Wochen ab 
Rechnungsstellung Verzugszinsen in Höhe des jeweiligen gültigen 
Zinssatzes für Überziehungskredite unserer Hausbank berechnet.  
Die Anzeigenverwaltung kann die Ausführung weiterer Aufträge bis 
zur Bezahlung zurückstellen.

21. Bei gerichtlicher Beitreibung der Insertionskosten entfällt der 
gewährte Nachlass.

22. Erfüllungsort und ausschließlicher Gerichtsstand ist Nürnberg.

allgemeine geschäfts bedingungen  
für anzeigenkunden

Meramo Verlag GmbH
Geschäftsführer: Andreas Bund 
Prokuristin: Kristina Ansorge 
Handelsregister Nürnberg HRB 19311
Gutenstetter Straße 8d 
90449 Nürnberg
www.meramo.de 
info@meramo.de
Telefon: 0911 937739-31 
Telefax: 0911 937739-99

Im Auftrag der IHK für Niederbayern in Passau

und  duales  studiumausbildung
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